
 
Protokoll 

über die 10. Sitzung des Ausschusses für Personal und Verwaltung 
der Bezirksverordnetenversammlung Steglitz-Zehlendorf von Berlin 

 
am Donnerstag, dem 12. Juni 2003 

 
 
 
Beginn: 16.30 Uhr Ende: 18:30 Uhr 
 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird auf Antrag der SPD-Fraktion das Sitzungsende 
auf 18.30 Uhr festgesetzt. 
 
Da ab 17.00 Uhr die Bewerber für die Schiedsamtsstellen in viertelstündigem Abstand 
geladen sind, wird die Tagesordnung umgestellt, so daß die Anträge zuerst 
abgehandelt werden. Hierüber besteht Einverständnis. 
 
 
TOP 1 Genehmigung des Protokolls 
 
Die beiden letzten Protokolle liegen noch nicht vor. 
 
 
TOP 5.1  Keine Schließung von Jugendfreizeitheimen im Bezirk  

- Drucksache Nr. 620/II – GRÜNE – 
 
BzBm  gibt hierzu bekannt: „Es gibt keinen Dissenz im Bezirksamt“. Frau Bezirks-
stadträtin Otto hat die Vorlage von sich aus zurückgezogen. Die Verhandlungen laufen 
mit den freien Trägern  dahingehend, daß diese, die in Rede stehenden Einrichtungen 
oder zu eingeschränkten Bedingungen übernehmen.  
Unter diesen Gegebenheiten zieht die antragstellende Fraktion der GRÜNEN den 
Antrag zurück. 
 
 
TOP 5.2 Einführung von Home-Office-Arbeitsplätzen 

- Drucksache Nr. 664/II – CDU – 
 

BV Martienßen erläutert den Antrag.  Nach kurzer Aussprache über das Für und Wider 
kommt man zu dem Entschluß, das Bezirksamt prüfen zu lassen, ob und ggfs. was 
evtl. machbar wäre.  
Der Antrag wird mit 10 : 4 Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. 
 
 
 
 
 



TOP 5.3 Personalsituation im Sozialamt 
- Drucksache Nr. 665/II – GRÜNE – 

 
Frau BV Franke-Dressler befürwortet den Vorschlag, den Antrag ausschließlich im 
Sozialausschuß zu behandeln, so daß er dort auch abschließend behandelt wird und 
nicht „ping-pong-mäßig“ hin und her geht.  
 
Nach Beratung wird mehrheitlich beschlossen, daß der Antrag zurück an den 
Sozialausschuß verwiesen wird. 
 
 
TOP 2 Bericht aus dem Bezirksamt  
 
BzBm  verteilt ein Papier zum Sachstand „Call-Center“, über das in der nächsten 
Sitzung gesprochen werden soll. 
 
Zum Thema Neuordnungsagenda 2006 verteilt BzBm ebenfalls ein Papier. Es handelt 
sich um das Neugliederungs- und Modernisierungsprogramm des Landes Berlin.  
Dieses Papier korrespondiert mit einem BVV-Beschluß, mit dem zu strukturellen 
Einsparungen gekommen werden soll, am besten bezogen auf Einzelpläne. Die 
Bezirke haben sich verständigt, sich hier mit einzubringen. Es sind Pilotprojekte 
aufgerufen worden. Dieses Papier hier ist vom Sachverhalt noch aktuell. Hinsichtlich 
der Terminleiste ist der Senat in Verzug.  Auch über dieses Papier soll in der nächsten 
Sitzung gesprochen werden. 
 
 
TOP 3  Vorstellung von Bewerbern für die ausgeschriebenen 

Schiedsamtsstellen 
 
Es stellen sich insgesamt 5 Bewerberinnen und Bewerber vor, die auch anschließend 
über ihre Vorstellungen und Erwartungen durch die Ausschußmitglieder befragt 
werden. 
 
 
TOP 4 Aussprache und Wahl zum Schiedsamt im Schiedsamtsbezirk 7 und 8 
 
Die Ausschußmitglieder sind sich einig, die gewonnenen Eindrücke über die 
Kandidaten zunächst den Fraktionen mitzuteilen. Die Entscheidung soll auf die 
nächste Sitzung vertagt werden. 
 
 
 
TOP 5  Verschiedenes 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
Berlin Steglitz-Zehlendorf, den 22. Juli 2003 
 
 
Vorsitzende:  BV Grimpe-Christen 
Schriftführer: BV Kölsch 
Protokoll:       Fährmann 


